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3. Bundesliga Damen Süd

TuS Fürstenfeldbruck : RV Viktoria Wombach 
Samstag, 19.03.2022, 18:30 Uhr

Sieg für den TuS Fürstenfeldbruck

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TuS Fürstenfeldbruck im Spiel der 3.
Bundesliga Damen Süd gegen den RV Viktoria Wombach benennen, der schon nach 1,5 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeberinnen vor 40 Zuschauern das Spiel am Samstag mit
1 Ersatzspielerinnen bestritten. Das Satzverhältnis von 19:6 zeigt beim deutlichen 6:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Iryna Motsyk, die ihre Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Motsyk /
Nalisnikovska beim 11:7, 5:11, 11:4, 11:6 gegen Kissner / Sommer doch überlegen. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht kurzen Prozess machten Hanslick /
Felbermeier beim 11:2, 11:4, 11:9 mit Heeg / Jansen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Iryna Motsyk
ihrer Gegnerin Anna Heeg beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Olena Nalisnikovska bei ihrer
Pleite gegen Renata Kissner. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim
Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Die richtige
Taktik hatte Janine Hanslick dagegen beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Ursula Sommer ab dem
ersten Ballwechsel. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Stefanie Felbermeier gegen
Anna Jansen nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Stefanie Felbermeier letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Iryna Motsyk hatte ihre
Gegnerin Renata Kissner beim klaren 11:5, 11:2, 11:4 komplett im Griff und ließ ihr keine echte
Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Durch diesen Sieg hat der TuS Fürstenfeldbruck nun 13 Saison-Siege, eine Niederlage bei 3
Unentschieden auf dem Konto, während der RV Viktoria Wombach nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 5:27 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den DJK SB Landshut (TuS
Fürstenfeldbruck) bzw. gegen den DJK SB Landshut (RV Viktoria Wombach).

 Statistik:
 TuS Fürstenfeldbruck

Doppel: Motsyk / Nalisnikovska 1:0, Hanslick / Felbermeier 1:0 
Einzel: I. Motsyk 2:0, O. Nalisnikovska 0:1, J. Hanslick 1:0, S. Felbermeier 1:0 

 RV Viktoria Wombach
Doppel: Kissner / Sommer 0:1, Heeg / Jansen 0:1 
Einzel: R. Kissner 1:1, A. Heeg 0:1, A. Jansen 0:1, U. Sommer 0:1


